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DR. ADOLF MARTIN

t 5. Augnst 1970

Die Schweizerische Verkehrszentrale hatte im
Berichtsjahr den plötzlichen Hinschied ihres
Vizepräsidenten Dr. Adolf Martin zu beklagen. Der
Tod ereilte ihn kurz nach der Übernahme seines

neuen Amtes als Direktor des Zentralamtes für
den internationalen Eisenbahnverkehr, zu dem
der Direktor des Eidgenössischen Amtes für
Verkehr ehrenvoll berufen wurde. Unsere Organisation

hat in ihm einen tatkräftigen Förderer
verloren, der die Anliegen des Tourismus und der

Verkehrswerbung auf nationaler und internationaler

Ebene, etwa als Präsident des Comité du
Tourisme OCDE, verteidigte. Dr. Adolf Martin hat
in der Geschichte des schweizerischen Fremdenverkehrs

und der Verkehrspohtik bleibende Werke
hinterlassen, und zahlreiche Reahsationen des

Reiselandes sind mit ihm verbunden. Das Bild
dieser kraftvollen Persönlichkeit wird im
Freundeskreis unvergeßlich bleiben.
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